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M flß_erwifib:mg des Broletariates
nfer Dem Sitel „Der 2eg AUL r£)1;.ftlin£)en Boltsgemeinfcdhaft“ gaben IDICr
DDLC rünrf Habhren (1921) eine Der SIug{chriften Der „Ötimmen Der Zeit“ ber-

aus, DIie A  ber Den Tatholi  en Seferkreis binaus nicht HNUuLr Anertennung, jonDdern
auch TreuDdige uftimmung ranı %)amals j1en als fei ein itarter,
nl  htf UU ihaffenDder, jonDdern 1Q öpferifcher Zug In unjer Qoltsteben gefommen.In hatte INan gemwagt, Neue eDanTien in Sef{eßgesform gießen, Aege
ZUu er{Ohließen Die unjerem wirtk  afftlichen O©yftem Der Befiß un Hitacht
verfeilung in Der ASirfjHaft NEeuUue Hahnen weifen Omnnfen. Nan reDefe noch
nicht j obiel ber Den ©O©inn DPeSs VProletariats, Nan Das Droletariat $
übermwminDden Durch „Entproletarifierung Der Droletarier“. (g lag
ein großBEer, ivenn aquch nicht ausge{prochener Sedanfke Dem $ Srunde, Diefen
2Veg Qriftlicher ©ozialpolitit Dem anDdern Der „CErpropriation Der (Erpropria-feure“ gegenüberzuftellen. (&g IDAr ein verlocender Sedanke, auf Den Srümmern
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Des zufjammengebrochenen materiali{tif{ch-Liberalen Cyftems, ginem ratlofen
©ozialismus gegenüber Srundfäge Qriftlicher ASSirt{chafts- unDd ©ozial-
politit zum Llebensvolen ur  Tu u bringen.

Disas i{t au S jenem eDlen Beginnen beufe geworden 7 NüDe Gf£ille i{t
weithin eingez0ogen. ema {ucht Man jicH vielfach wDieder einzurichten,als iDnare  LA {chon alles pDieDder iIm Beharrungszuftand angelangtf, {onnt£f fich in
einer efiDa gemäßigtfen HZürgerlichkeit UND Yreut jicH Der gemiß begrüßens-
erfen Sort{chrifte in DEr Durchbildung un itefen Anpaftung Den Altag
Der ungezählten VDaragraphen unjerer bewährten Sefjeße %)ie Anfäge ZUu
s$Sormen DDN Damals, IiDIe jie 2 5 iIm HBetriebsrätegefeß gegeben inD
Lediglich Anfäßge geblieben uUNnND Drohen Da ND DDrtf bald Den Cbarakter DDN
Lältigen DDer finnlofjen KRudimentfen anzunehmen. Z28ohL it Im einzelnen aur
vielen Sebieten, 1D Der ©iedlung, (D Der 280obhnung manches UnND Sch  DNeS  ”
geleiftet DDrDen. ber iit nitcgenDS gelungen, einen großen Sedanken AUum
©ieg Au rühren Der DIie Jtenfchen mifgerifjen b  a  „  e, iDnen Das HZemwußtfein
gegeben b  ütffe,  LU aus Der lere zum icht Iteigen
em IDaAre UNgereCHt, einen einzelnen DDeLr einzelne Sruppen mi Der

ISerantmwm Drfung bierfür belaiten. Außere Creigniffe frafen P1IN. O©tärkite
CEnergien verblufeten Unfer JICtörderhand. SJer mwirt{Harfkliche Zufammenbruch,
Das HKingen Des YXebens JLofkdurft£, Das Cindringen tremDer Heere in 1e
Herzlkammer DPS Keicdhes brachte Das Xoeben jelb{ft Der CEnt{hloffenften nabhezu
ZUM Otocen. jant ein S eil jener JiCafien DIe fich eben noch ZUum
Sf£aat {tolz bekannf Datfen, in Öppofition DDer DOCH beranfimorfungs{|cheue
Hefignation ZUurÜCE, %)as 3urücebben Der 6S lle 300 Yait DDN elb{t ein
AieDeranfteigen Der alten sSluf, Der Xreife DDN ebedem nach

1e$ alles Mag unDd mMuß zugegeben werDden. ber Dennoch Dürfen IDIE, Die
tathboli  en Xreife, 1119 nicht mif einem unperfönlichen, allgemeinen
C Huldbekenntnis begnügen. IL, Die STrüger Öchiter. iweil beiligiter raff-
quellen, fragen auch Döchite per{önlichfte Beranfwortkung. Yießen nı  h£ auch
tDILE uns rrafjen DDN Dem allgemeinen Sefühl Der JlCattigkeit unD Crfolglofig-



AL

flßerminbflng Ddes VDroletariates

Feif unfjeres 8emiibens P Yießen nı  h£t aquch IDIr Uuns mweithin zurücreißen zu
Ctimmungen, Die teilweife bis Die Dumpre Berzweiflung S ort{chrift
überhaupt egichen 7 Yerloren nicht£ auch MIr zeitmwveije Die S$reuDde Der PL-»
anfmorfung unD rührenDder Seftaltung ? Rlammerte InNnan jich nicht DOrf£,
Das Steue ielfach pfer gerorDerf bäatte, UnND ivaren auch NUuL Öpfer ZUM
Sort{cHrift gemwei{en, NUL Qgar Zu geLrn Das Althergebrachte ?

©o Fonntfe Fommen, Daß IDIC beute (elbi{t im Fatholi  en Yager DDLTEC einer
erklüftung unD Aerriffenheit {itehben IDIEe jie rrübher nicht itärter je  In Fonnte,
IDIe jie DDLE allem, UND Das iIt vielleicht IDieDer PfiDa Sröftliches, nie 1D Itar£
empfunDden IDUrDE. 83ir batten {chon 1920/21 auf Die Setahr Der Nolts.
vervdrofjenheit auffeifen Der jogenannfen gebildeten UND führenDden Kreite HND
Demgegenüber auf DIe Sefahr DPS Klaffengeiftes auffeiten Der Sohnarbeiter-

gemwiefen, IDIP jie befonDders DUrcH Hltangel Des CEntgegenkommens Der
alten SftänDde un Kreije Der Sefelichaft UunD anDderjeifs Durch eine falfche
Cinftelung DPS berufs{tändi{cdhen Sedanfkens erneut beraufbe{dhmwmoren werbden
fonnte. on Damals batte ein rührenDes Arbeiterorgan (Weftdeutfche IIr-
beiterzeifung, 13.9C0D Darauf bingewiefen, Daß IDEeNN nı  ht Die 10g Dürger-
lichen KXreife DIie eif bal veritünDden, jeDes » ögern DDN bel jein müle,
alle BHemühungen unfer Den Arbeitern m Oinne Der Aoltsgemeinfcdhaft DeLr-
geblich jein IDürCDenN.

Öbhne Die Chuldfrage DDEr gat Die Srage DEr Aleinfchuld PINPS Seiles
bier aufrollen wollen, mülfen IDIE Doch reititellen Daß Die Sefahr
mebr In bedrobhlicqhe üäbe gerückt E, Den SeDdanken Der ASoltsgemein-

UNnfer Den beute beftebenDden SefjeUfHaftsgruppen UuND OCftänden jelbi{t
DDN bemwußt Fatholi  er Arbeiterfchaft verlafjen zu en „ MSIr finDd DPL>»
Laitfen” 10 beginnt eine Lurze Betrachtung In Der gleichen Arbeiterzeitung
(6. Sebr. „ In Der tatholi  en Arbeiterfchaft 1E Das Sefühl Des JSer-
Laffenfeing vorherridhenD geivorden Unüberfebhbare Solgen Fönnten
rür Die WBoltsgemeinfchaft au S einem mangelbaften (olidarifchen Berbalten
bei Der wachfenDden 910 ergeben.” „Hiftere ASorte”, jagt hDierzu 1e ©chrif£-
leitfung, „aber IDIE müjllen ibnen zuftimmen.”

JSSiemeit Diefje Ctimmung {icH bereifs Ins Qoben umgejeßt hat, {pricht auch
auUuS$ Den ZUM Seil ebr tiefgehenDen Auseinanderfeßungen L  ber Die Anmwendung
Der Bezeichnung „Droletarier” aur DRen QOriftlichen UnND Fatholi  en Mrbeiter
UND 12 $rage Der {ogenannfen einen Srconf DPr Arbeiterfchaft DZ1D. Der
Semwmerk{Haften verjHieDenifter Kichtung Nan mMuß Der „ZAHeftdeutkichen
Arbeiterzeitung“ an£ mwiNen, Daß jie Dieje Auseinanderfeßgungen DDL DIe
Dreitere Öffentlichkeit frefen ieß ur 10 f ja möÖöglich, Den ganzen Ernft
Der Sage zu erfennen. Rein » weifel, Das Sefühl Der ASerbundenbheit mit Den
Arbeitstollegen unD Ccoickjalsgenofjen iit In manden Xreifen unjerer Eatho-
lLitchen Arbeiterfchaft aur Dem 2ege tärter zu werDden als Das Sefühl Der
WBerbundenbheit mitf Den Slaubens- unD Xirdhengenoffen. Q$Sir wollen Dabei
gemwiß nicht über{jeben, DaRß Dieje Kichtung In Den leßten Habhren auch Deshalb
Zufttom erbielf£, eil tat{ächlich ein IDeNn auch ielfach ganz undeitimmtes
Sehnen fier in Die HMiaften Der bislang ganz Sofffalten bineindrang. br
ungeläuferfes Gebhnen bängt nafür  n  Lich mwer Das geiftige Hingen Ter
gläubigen rbeifs- UND Ccohikfalsgenoffen. ber NUur 10 riejenbafter wa
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Übermwindung Des Droletariates
unjere Diejfem Hingengegenüber, joll Der bilfsbereife C©Ohmwimmer nicht
mif in Den Gf£frudel geZDgen iDerDden.

NCit rurghtbarem CErnite erhbebt {icH n 0 einmal Der abnruf
Die „gebildete” ' 1Pe „bürgerlidhe Sefellfchaft“, fich auf Den

I8eg madcen, DIe frennenDdDen CcheidemwänDde niederzulegen ihre Keihen auf
zufOließen AULT tebensvolen organifchen Zerbindung mı€ Denen, Die i 1990008

noch uUnND beutfe erit recht als DIe Seächtetfen un ASeritoßenen rühlen Öbne
Diefes Entgegenkommen MWICD PINe? Entproletarifierung DPeS Vroletariats e1in
Ding Der Unmööglichkeit fein un bleiben DICD JeDdes KHeDden DDN Aolksgemein-

NUL au  ung jeiner jelbit UunD anDerer jein
Sn Der QArbeiter{haft (elb{t {inD auch Deutfe nocHh weiteite Xreifte, DIe mMı

Htacht Das Abgleiten eın {OLießlich DocH Elaffenmäßiges Drole-
farıai itemmen Q8Sir finden jie namentlich Semwerk{haftskreifen aber auch
In Der SugenDd Die Feinesmwegs Der (Erponent Diefjer Kichkung Der ASerzimweif
Lung i{t ©ie gil£ Dem bemwußten Heftreben, Das Droletariat DUCC jeine
Gelb{tüberwindung reffen, tärfen (Es Eommt nı  ht Daraur ob {ich
PIN Jlrbeiter DDer Angeftellter beute jeLb{t als Droletarier bezeichnen wmil Er
MAad DIeS \0gar mi£f SrunDde fun, IDenn Damit jagen mi Daß feine
wirt{hHaftliche Yage Das Unfichere teiner Qganzen Sebensitelung UunD baltung
ibm gemein]am f mit SYNilionen anDderer Daß Deshalb {icH miıt ibnen DPEL-

un fi mi£f ihbnen (Ohicjalsverbunden %Jenn auch IDIE finDd Der Mn-
icHh£ Daß geraDde Das Ungemiffe UnD Unberecdhenbare Der Yebensfitelung Den
inneriten ern DesS Droletariergedankens, )omweif DDN Den Sebensbedingungen
a1$ ejeben IDICD Deufe ausmacht ber Der [3 81 Der Das Qoben
Droletariers muß Flar je  1N, Daß fein Aiel nicht auf Dem 2ege
einer Aerftärkung unDd Aerfteifung proletari{cdhen Hemwußtfeins erreichen Darf
UND Fann %Jies müßte nofmenDiIg eßtlich amp UnD mif iDm NUuL allzu Leicht
in Haß unDd ache enDden Er mMuß jich Darüber Flar fein, Daß auch Dem (elb{it
bemußten „VDroleten“ NUL DaDdurch belfen i{t Daß jehnlichtt wmünfcht un
itrebt Diejen uftanDd 5 ÜDermwmwinDen Sreilich nicht DaDurch DaRß einzelne ibm
enfrinnen DDer „JicH berausarbeifen D jonDdern NUL DaDdurch Daß Die große
JIitenfhengruppe Der Droletarier als aufhörf KXlafte jein
Soll Das Droletariertum jeiner Iurzel gefrojfen verDden Dann Muß
eingeglieDdert iDerDen UunDd ZIDALC ebenbürtig DIie Sliederung Des mwirk{chart
lichen un beruflichen obens DIie jogenanntfen CGtänDde muß bineinwachten
In Die geiftigen Semeinfchaften UnND Bindungen Der übrigen A5oltsgenoifien
%)Jies it NUL mööglich IDenn Das VDroletariat IDPNN Die Sruppe Der Unitändigen
fiCH alLımaOlı als Durch Höherentwiclung DIe echfen OGtänDde ND
geiltigen 3Bindungen binein {elbit auflö{ft un IiDenNn INan nicht Das UnftänDdige
AUTH CSfand jeinem Aollfiun erheben mi SLur 10 Fann aur Die Dauer,
IDe1 nicht Eünftlich nochH erzWuNgeEnN Das Vroletariat enfproletfarifiert iDerDden

Jer biefen ff nach unjerer Anficht 2wWel Sragen Die TÜr pine rbeit aur
Übermwindung DPS Droletariats UND Die A5olEsgemeinfchaft bin Flare Intvnort
YorDern Sinmal müjljen IDIE Untmwmort geben, inipiefern Der Arbeiterftan
als Stand ZUu benennen it Anderfeits verlangtf miıf Dem Sort{chreiten
Der öfung DDELr DOCcH Der S öfungsverfuche DIe Srage DPS Aerhältnijffjes
wi{fcdhen änDdDifchHer Semein  af  en unDd BHolksgemeinfdhaft ND



Übermindung DeS VProletariates
überhaupf Der ftä'r‘lbifc[)’en Semeinf{chaften zu Dden übrigen é’eßené»gemg°in-{(haften noc tveiteret\ KXlärung.

Um Den rbeiter au Dem VProletarierfein E)i‘ndusigubéßen‚ DILD ielfach als
)YLittel Die Sf£a D ID eCD d DeSs Mrbeiters bezeichnef. Hierin lLiegt£ e£fiva
Herechtigtes. ber iDie Dentf INaNn fich Die|es iel, Den OGtand? VGäßt {icH
Diefe OÖtandwerdung DPes {rbeiters einfach DAaADurch erreichen, Daß StanDdes-
ehre, Standestradition u)mw. annımm£ DDer muß Der KHoDden Neu geihaffen
iverden, aur Dem {icH Dieje S raDitfion entmwiceln tann, zugleich eine Iteugliede-
LUNGdg DD SCSingliederung iM YSolksganzen DDL O gehen 7 IC Fönnen bier
nicht Die re DDN StanDd unD Xlajje m€ all ibren vielen nı  en Ddr-
legen. CSftand beDdeutfet un  IS DDL allem mit Dieper*, DEr In jüngiter Zeit in
zahlreichen riyten Diej)es Sedankengebiet m€ Crfolg vberfierte, eine
Yebensg emeinfchar ein (SlieDd DEer Iolktsgemeinfdhaft, Das nicht Ledig-
Lich 1Im egen{a AUL KXlaijje Hnterefjen- DDELr äußere ZwecdgemeinfHaft 1E
Coll aber Dieje Xebensgemeinf{chaft mööglich jein, Dann Dart jie fiCH nicht NUr

aur eine Seneration beziehen; Denn Drganif{Hes achjen beDdeutfet zugleich mitf
Dem eigenen achjen auch DIie Solge Der Se{hlecdter. (Ss mMuß Deshalb Dinziut-
frefen, IDAS ing 1Im Anf{OLuß $ UCHS im Ctaatslerikon jagt, Der
CStanDd i{t eine Sruppe DDN en{chen Die „vereinigt {inD ND ficH vereinigt
Fühlen weniger, jelfach überhaupt nicHE£, DDPLC jedenfalls nicht bLoß Durch Das
Band wirt{chaftlicher Hnterefjen HND af]|amHen, jonDdern Durch Die gleiche DDer
Bnliche Sebensweile un Sebenshaltung, DUurch gleiche DDer ähnliche ©jitten,
DIie fich DDN zUu vererben, Eurz gejagt£, Deren einigenDes
KHand in Der S raDditfion uUnDd CSrblichkeit Zu erblicen E“ CGoll Der
CStanDd jeine Sunktion in Der Sefel{charft IM St£aate erfüllen, PeINe fragenDe
Göäule gleich{am Des SebäuDdes jein, 10 muß Dieje Otetig£Feit beligen Geine
Mbge{chHlofenheit muß 82  eben, gleichtam eginen eigenen Blutkreislauf, Aufftieg
un 2{bitieg um{cOließen 3umal in unjerer »eit Der allgemeinen Bildung,
Der weitgehenDden Angleidhung DEr Xebensverhüälf£nijje unD Xebensgemwohn-
beiten, verbunDden mit Dem Auffrieb in allen Xöpfen, Dem GOGfreben
nach Der 'reien abhn TÜr Den Tüchtigen, lajjen Diefe Yierkmale rür Den
CSf£tanDd m€ iteigenDdDem Rechte NUuULr noch 1m Herutre inDden. Y$Sir Itimmen Da-
mit Der Ctandesdefinikion Haumgürtfners ZzUu, Der Den CStand (Olech£thin nenn
„eine Sruppe DDN en{chen innerhalb PINeS Iolkes, Die DUrCCH einen gemein-
jamen eru zufammengehören”. IC {Oließen ungs Yerner vollitänDig Hein-
rtich e{ch in jeinem Yehrbuch Der Nationalöftonomie 2— 3 707) in jeiner
Unter{qheidung einer Seilung Der Sefjell{Hart in Doppelter Kichktung, Der Derfi-
Falen unD Dorizontalen, 1e verfikale SFeilung bezieht {icH aur Die DPL»

ichiedenen Berufe %)ie horizonfale Feilung bezieht ficH aur DIie ung
in eine unfere, mitfflere unD höhere Diefe Schicdhkung finDdet {iCH In einer
ehrza DDN Herufen, iDenn nicht Durch am Berufe bin; 1 Läßt Die A
Derjelben ung gehörigen Derfonen als eine ewijj)e Cinheit er{cheinen.“

Dr IM ır u E e o P Das gebht Den @eift[icbefi jeine VBolktsgemeinfqhart (240 ©S.)
N.-Gla 1926 , WVolksvereinsverlag. 2.50 Berufsgedanfke uND Berufsitan ım
irt{char:  eben AMufl. (134 S.) C©bD 1926 o 50
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Überwindung Des ‘‚Dxéo[eturiutes
Öief én $ég\:iff DPeS Berufsitandes, Dder in fich rür DIe ‚SübigEFeif 1D

Tüchtigkeit Des einzelnen volle CEntfaltung bietef, ohne Daß Dadurch aus
Dem OtanDde binausgedrängt IDUr  AA  De, finden IDIE heutfe noch 1m BauernitanDde,
In Defjen Hntereffenverfrefung, zumal 10 mweif tie aur Oriftlichen Boden Dauf,
ale Berufsglieder i finDden. Q$Sir inDden Diejen Berufsitandesgedanken gans
Flar unDd ar reitgehalten DDLK allem DDN Den. Fatholifch Faufmännifchen
IYSereinen. SeraDde ibr AWideritreben DAS Überwiegen Der KXlaffeninter-
ejjen üÜber Die Berufsgemeinfcdhaft ICDß zahllofjer Anfeindungen, IDr Seit
halten Diefjer O©tandesauffaffung ungeachtet ibrer agitaforij Hen C© hmwäcen
iIt äußer{t bezeichnenDd. emi $ Diejem Ierein nicht gelungen, alle PL=-

aljen; aber 1 0weif jein Sinfluß teicht, Fonntfe Doch PINELC Droletarifierung
DEer Faufmännifchen Angeitellten enfgegenarbeiten UND vieleicht auch arüber
Dinaus Den erfall DPS Handels in KXlaffen bemmen. Hbnlich bat In mancdchen
Handmwerkerkreifen Der Sefelenverein gemwirkt, IDEeNN au ch ausdrücklich ab-
Lehnt fich jeinem ıele nach, mebr ® jein als Pin {(ozialer Crziehungsverein,
unD Fein fanDdesberein Des Handmwerks jein mmill (val tatfermann

SYnmwiefern Fönnen ID  '  T NUun in Diejem ©inne DD  } ArbeiteritanD als
OGtand prechen Daß Dem „ArbeiterftanDd” DON heutfe gerade DIie Cftetig-
Feit UunD HBeftändigkeit DIie Den Stand erit ZUn OStanDd machen DUr  De,
i{t mwmobhl all{eifs zugegeben. Dr Ylaffermann bebt DIeS ar Deraus,
als Iurzelpunkt Der CSingliederung DPS Arbeiteritandes nicht Den rbeifer-
gedanken, jonDdern Den HBerufsgedantken verlangt. „SÜür 1e Srziehung un
Lebensvolle CEingliederung DesS rbeiters iit Der Arbeitergedanke) Au all-
gemein, MDIrD Den großen Unter{hieden in Der Arbeiterfichaft nicht gerecht, pact
Den Mrbeiter nicht be jeinem Fontretfen VSpr£ un gib£ Feinen Antrieb, ZUL
Gelb{tänDigkeit {icHh 5 entwiceln, aufzujteigen innerhalb DPeS Berufes Srit
Dann {eDoCh, IDENN Der Wrbeiter nicht mehr auUS feinem HZerufe Deraus mill Hun
IDENN nicht jeine Rinder PfiDa 9  ejjeres mwDerDden Lajjen mill un fei auch
NUuLr Pin Mrbeiter mi£ Otehtragen, erit Dann iIt Das atı CErziehungs-

A(D0Lf KXolpings völlig erreicHht. Crit Dann aber au c f 400
berufsf{tänDi{ Her Aufbau DeS ISolkes IDIEDELr Da” (a . 189)

Sannn aber Dieter Alufitieg, IDIE Ylatfermann mwenigitens nicht aus{chließt
Im RKRahmen Defjen IDAS INan heufe ArbeiterftanDd nenNnt£, Der Arbeiterklaffe PLs

reicht iDerDen ? ISSUrDe DaDdurch eben DOCH nicht DEer eru jofern ÜDEer-
haupf mebr jagt als lLeDiglich „Dienit Ca  en UnND Darum itanDbildenD
wirtken Fann, )onDern Das Droletariertein SUM ejen DPS Arbeiterftandes ?
„Das p jen iDrer (Dder Xohnarbeiterfchaft) d 1 a£f liegt Darin, DAaß
DIie Mrbeit DAauernD UunD erblich in Das ohnf{vyitem gebunDden Ut”, 10
ifierf PIN CEinfender in Der „IBeftdeufichHen MUrbeiterzeitung”, CDTEe)J0L Briefs
UnDd \hein£ Das DauernDde un CErbliche, alıo Das eigen£lichtt OStanDd-
bildDenDde eben geraDde Darin en 95 b LNMEeLN un PLC Li Ins obnfoftem
gebunDden jein” Und IDIeDEr bricht bei iDm IDIE mf elementfarer Semwalt
Durch Der Mrbeiter hat nicht Die NCSglichkeif£, jeinen inDern Die Hahnen In
einen böberen StanDd zu eröffnen. Hıus jJeDder »Zeile (pricht Der Qrbeiter In

Dr. PS n j Kolpinag als Sozialpäbdagoge unD feine H-
Deufung ur  44 Die Segenmwart. (VI u. 211 S.) Qeipzig 1929, NMleiner. Co geb 6.50
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Diefjer Umgrenzung iit Ur Den fiefer Empfindenden nicht OÖtanD, f
Xlaflje; IDICD bleiben, {olange jeDder wefentliche ieg {elbft innerhalb
DPeS Berures Ab{chieD wWenn nicht DD  } SfanDde beDeutet SEr UE nur
SlieD Der Horizontalen Sohnarbeiter. „AMrbeiterftanDd” er{ cheint in
Diejem Zufammenhang geraDdezu als ein NWiiderIpruch in Der OStand DEr
UnitänDdigen. Dierjer innere IN3iderfprucH MDICD NUL Dadurch gemilDder£, DAaß
IDIE Den „ArbeiterftanDd” als efiDa Unfertiges, alg eines Der Slemente
en Die einmal Den „OStand” bilden jollen. ber eben DarCum f noch 1Im
sSIuß iit nichfs EnDdgültiges.

Auch Dieper erfennt Dies (Berufsgedanke un Berufsfitan 1 YsSirf-
{qhaftsleben 34), IDeNN „Unternehmer uUnND Mrbeiter {omwie Angeftellte
zunächt ge{onDerfe TeilberufsitänDde er{treben” LÄß£. Sr mi DIes NUrL 1D
lange, bis IDieDer eine „grunDd{äßglich organifche DDEer univerfaliftijche TLeue

Dienftgemeinfdhaft DEr N3irthaftsführer (Unternehmer) ND ASirkjHafrts-
gefolg  a (Arbeiter un Angeftellte)” ft %)Jamit (pricht Dieper Plar
QUS, DAaß au ch Yur ihn Der SftanDd Der „Mrbeiter ND Angeftellten” NUur CUCH-
{tüc, NULX DC)iuUrE unND DurdHgang . %Jies muß VDieper 10 mebr betfonen,
als bei{onDdern ITachdruck Daraur leat, Daß Die ($SlieDder DeS OSftandes als
„Sreie, veranfmwmorfungfragenDde en{chen“” banDdeln en

GSGoll {icH Der Arbeiter unDd m€ iDm Der Angeitellte überbaupt in DIEe OGfänDde
ND Durch e in Die VBolksgemeinfchaft einbauen , 10 Dart Das EnDdziel
nicht Der ArbeiteritanD jein, ipeil eben in YiCH nı  DE Diefe atı Hus-
geglichenbheit fragen Fann, DDN Der YCatfermann Ipricht meil als FTeilberuf,
UND AIDAL Im wefentlichen geteil£, nofmwmenDig, jorern überhauptf ein D
nijches SebilDde E, nach Der KXebensfüle DPS volltommenen SfanDdes itreben
mMuß S)Jies IDALT 1m übrigen Yrüher on Die Auffallung Der tatholi  en ©D
zialpolitit, IDenNn jie Z D Die Mrbeiter-Kammer ablehnte UND e{g Mrbeifs-
amme2cn (Daritätifche Rammern) verlanate. DYasjelbe Sefühl Fam Au
Durchbruch, als z D (üDDeEUFffCHE Arbeiterführer DIie ASerleihung DPS S.ifels
„MArbeitsrat” Mrbeiter ablehnten, eil NUL eine gemeinjame Chrenbezeich-
NUNgd Yür alle Sräger Der HnDduftrie eine wirkliche Chrung bedeutfen F  DNNE.  L

Auch unjere Mrbeiterbereine baben Deshalb Den Charatkter DDN CSfanDdes-
Dereinen nicht efiDva In Dem vollen Ginn IDie Der Faufmännifche ZSerein: He haben
vielmehr Die Aufgabe, )DMwEeif Dies vbonteiten Der Arbeiter{chaft QausS mööglich E,
Die Hebung 1710 CErziehung Der ganzen Sruppe, DIe Annäherung DIe übrigen
Berufsglieder borzubereitfen UND berbeizuführen, (cOLießlich mif ihnen Qe»
meinjam Den vollen erursitan Der Snduftrie bilden Fönnen. $)b
jenem » iele au H eine Umftelung Der ereine PefiDa nach DEr Urf Der Hauern-
Dereine erfolgen MwWÜrLDEe, IDIE auch Ilattermann anDeutet, IDenNnNn (OreibE£,
Daß StänDde {icH HNUL aur einem wirf  aftlichen SunDament£ aufbauen Fönnen

133) LA  möge bier außer acht bleiben.
üYlan hat NUun Der einen DDer anDdern Stele eine Auffajiung mIie

1 bier Derfrefen IDILCD, Den ASOLMDUT erhoben, jie leugne DIe CEriftenzberecd-
£1g Der S£ta PS erei P, (Ss f Flar Daß Diefer ASormwurt zunäCchft
überhbauptf NUr auf OCftandesbereine beziehen Fönnte, Die ich aur epine DDELC DIe
anDdere Der borizontalen Bolktsfchichten grundf{äßglich befchränfken. Aber, iDIE
Hon oben bervorgehoben, itellen IDIE auch Deren zeitbeDdingfte Hedeufung als
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Überwmindung des ‘$roiefm:iaf.eß
@rgieäung und Weg 3um‘$oflgie[ feine5tner in 3 weifel. Nir ber:[afigen LeDig-
Lich Daß Ind  n} ein 3 wif{dhenziel nicht als CEnDdziel aufftelle, Daß INan
Der CEntwiclung DD  } mi  enzie Zzum Endziel Feinen grundfäglichen J$SiDer-
itanD leifte, Im Segenteil Dieje weitfichtig YörDdere Jenn NUuL 10 IDICD IDeNN
auch aur langem un mühtjeligem 2Wege, almäbhlich mÖöglich jein, Das Vrole-
farlat DON innen heraus ÜberminDden.Al  AAA A  DA  R  E A N  P  N  N  48  Ilßermin5un;ybes “.D::oietm:iatlaß  @r3ieäung ufiblfl33eg 3um'2%oflg_ie[ feine5meés in Zweifel. é38i1:. be1%[afigeix Ledig-  lih, daß man ein 3wifdhenziel nidht als Endziel aufftele, daß man  Dder Entwiclung vom ZwifchHenziel zum Endziel Feinen grundfäßgliden Wider-  {ftand Leifte, im Gegenteil diefe weitfichtig fördere. Denn nur {vo wird es, wenn  auchH auf langem und mühfeligem Wege, almählich möglich fein, das Prole-  faria£ vdon innen heraus zu übermwinden.  . So fehr wir au heute nochH und in mandher Hinficht heute erft recht Ddie  SGewerk{chaft auchH als Kampforganifation, alg bittere Motmwendigkeit an-  erfennen und Dderen ECriftenznotmendigkeit niemals in Srage geftellt Haben,  ebenfo müffen wir es aber auch als einen {hmeren Nißgriff für die Entwic-  Lung der BolktsgemeinfhHaft bezeidhnen, wmenn man Dorf, wo Die einzelnen  Stufen und Xlaffen innerhalb des Induftrieftandes fich zu nähern beginnen vder  fich {Oon geiftig gefunden haben, fie mit Gemwalt im Yntereffe der [vog. „reinen“  Bewegung auseinanderfrennt vder gefrennt hHalten will. Wie wmil man denn  praktifch und auf andere Weife das Berftändnis für die Lage des Proletariats  beffer erzielen, als durch das Auffommen folcher Zebensgemeinfchaften? Wie  Eann man auf der einen Geite voll Bitterkeit fagen, wir find verlaffen, es bleibt  uns nichts anderes übrig alg zurücß zum Proletariat, und damit tatfächlich,  wenn auch nicht gewollt, zum Eaffenbewußten Proletariat, und auf der andern  Geite Ddiejenigen, die fich mit dem Arbeiter an einen Zifh fegen mollen, aus  Ddem Haufe verweifen ?  €s werden deshalb zunächft fhon Hand- und Kopfarbeiter im Ar-  beiter-Teilftand fich finden. Pieper fieht dies in feinen Schriften offenbar als  felbftverftändlich an, da er faft ftets von Arbeitern und Angeftellten ‚,gemein-  fam fpricht. Damit ift aber fhon der Ausblitt gegeben, daß ein weiterer Auf-  ftieg in Die leitenden Stellen gegeben ift. Weil er auf dem Boden nicht einer  Intereffen-, fondern Lebensgemeinfchaft erfolgt, wird er, foweit Ddas Leben  echt war, die Gemeinfchaft nicht {prengen. Man darf diefe Mijchung vder  beffer Tilgung der Klaffen innerhalb des Berufsftandes nicht gleichfeßen mit  irgend einem mebhr äußerlich zufammengebrachten und nicht von innen heraus  zufammengewachfenen Sammelverein. Wer fich heute aus der Schicht des  LohHnarbeiterszum Angeftellten oder au noch weiter hinaufarbeitet und dennoch  feinen bisherigen Schicfalsgenoffen auch in der SebensgemeinfHaft freu bleiben  will: mer heute aus den fogenannten gehobenen Schichten den Weg zum Pro-  Letariat findet, Eommt nicht als Balaft und Drohne, fondern als ehrlicher und  bereiter Mitarbeiter an der Überwindung des Proletariats durch Sprengung  feiner geiftigen Sfolierung.  Mit Recht wil Heinrich Le HLa pe!, der unverdroffene Schrittmacher einer  Durchdringung der Hriftlichen Arbeitgeberfchaft durch berufsfittlicdhe Gedanken,  an der Möglichkeit des fozialen Friedens von innen heraus und Ddamit, fügen  wir binzu, auch eines wmahren Jnduftrieftandes nicht verzweifeln. Aus feiner  nüchternen Haren und doch nicht Hoffnungslofen CErienntnis der Lage heraus  {Oreibt er: „Das foziale Bemwußtfein unferer Zeit lebt mehr im Intellekte als  im Herzen. Darum fehlte auchH allen Kundgebungen über die ‚Arbeitsgemein-  1 Seinrid LedhHtape, Die deutfchen Arbeitgeberverbände: 3. Heft der Münfterer Wirk-  {Ohafts- und Sozialwiffenfchaftliden Abhandlungen. 8° (65 S.) Leipzig 1926, ße;[ug von  _D.uelIe & Meyer. M 1.60CD jebr DIE auch heufe noch uUnND in mander Hinficht beufe er{t recht 12
Sewer  art auch als KXampforganifation, als iffere JCofmenDigkeif
erfennen unD Deren CEriftenznoftmwmendigkeit niemals in Srage geftell£ baben
eben{o müjjen IDILE aber auch als einen Omeren iBgriff rür Die (Entmic-
lLung Der ASoltsgemeinfchaft bezeichnen, IDeNnNn INan Dorf, Die einzelnen
O©tufen un Xlaffen innerhalb Des Hnduftrieftandes fich zu näbern beginnen DDELE
fich Dn geiftig gefunDden baben, tie m1 Semalt 000 Hunterefje Der 109 „reinen“”
Heimwegung auseinanDerfrennt DDer Dalten mi 6Sie IDI INan Denn
Drattifch un aur anDdere ASeije Das VBerftändnis Yür 12 Sage Des Droletariats
beijer erzielen, als Durch Das Auftfommen tolcher Sebensgemeinfcdhaften 7 YSSie
Fann INan auf Der einen Geite voll KHitterFeit jagen, IDIC fin0 verlafjen, bleibt
UnNsS nichts anDdDeres ÜDrig als Zzurüc Sum Proletariat, UunND Damit tat{ächlich
iDenNn auch nicht gewollf£, zUm Ela jenbemwmußten VDroletariat, UnND aur Der anDern
Goeite Diejenigen, Die fich m1€ Dem Qrbeiter einen Zitch en wollen, aus
Dem auje verweijen
s iDerDden Deshalb zunüchft on anDd- uUnDd Xoprarbeiter 1884! Mr-

beiter-SeilftanDd ficH YinDden Dieper 1e DIies In jeinen rirfen Direnbar als
jelbftverftänDdlich Da rait e{S DDN irbeitern UnND Angeitellten ‚gemein-
am {pricht %Jamift ijt aber on Der MHusblict gegeben, DAaR E1n iDeiferer Auf
itiea in Die leifenDen Stellen gegeben t YsSpil aur Dem Hoden nicht piner
Hnterefjen-, jonDern Yebensgemeinf{chaft erfolat, IDICD e F, {owei£ Das $oben
ech£t IDATL, 1e Semein  art nicht iprengen itan Dart Diefe i{hung DDELr
beijer Silgung Der Klaffen innerhalb DesS HerufsitanDdes nicht gleichfeßen mi€
irgenD einem ebr äußerlich zufammengebracdhten unD nicht DDN innen beraus
zulammengewachjenen CGammelberein. J6ser fich beutfe aus Der DeS
Yohnarbeiterszum Angeftellten DDer auch noch iDeifer binaufarbeitet UnND Dennoch
jeinen bisherigen Chickfalsgenofjen quch In Der Yebensgemeinfcdhart freu bleiben
will: IDPL beufe auUusS Den )ogenanntfen gebobenen Cchichten Den 2eg AU I PDro
lefariat nDet, Fommt nicD£ als Hallaift unND Drohne jonDdern als ebrlicher UND
bereiter OILitarbeiter Der Übermwindung DPeS Droletariats Durch Cprengung
jeiner geiltigen Sfiolierung.

OCit echt mi Heinrich ‚a  AJ Der unvdervdrofjene Cchrittmacher einer
Durchdringung Der cOhriftlichen Arbeitgeber{haft Durch berufsfittliche Sedantken,

Der NCSglichkeit DPeS {ozialen SrieDens DDN innen beraus UunND Damit, tügen
IDIE Dinzu, auch PeINeS mwmahren HnDduftrieltanDdes nicht berzweifeln. Hus jeiner
nüchtfernen Flaren unND DDCH nicht boffnungslofen Srfennfnis Der Sage Deraus
{Oreibt PL: „Das (oziale Hemwußffein unfjerer Zeit Lebt mebr Im Hntellekte als
ım Herzen. %)arum fehlte auch allen KXundgebungen ‚08  ber Die ‚Arbeitsgemein-

D 1 l 1e en  en ArbeitgeberverbänDde: eft Der NMiüniterer Qiirt-
unDd Sozialwijffenthart  en Abhandlungen. 80 (65 S.) Yeipzig 19026, ße;[ug DDON

Auelle Ileyer.
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Übermwmindung DPS Vroletariates
(Daft mwmüährenD Der betf[ofi' enen KXahre 1e innere Q33m:méunb DIe befiegenDde
Ca N3irD Die NeUeCDINGS 10 vielgenannte ‚Werkgemeinfhaft‘ ler NEeue

Verfpektiven eröffnen 7 %)ie Zeit iIt reif Tür Den {ozialen SrieDen. MHber INan

IDICD ‚Werkgemeinfchaft nicht ‚machen‘ Eonnen, jonDdern muß jie wachjen
Lafien.

ltan fagt heutfe, Daß tweife en Der Arbeiterfhaft führerlos UnND tührer
fehn{üchtig jeien. Ison jeder ethifch eingef{tellten Derfönlichkeit geht auch beute
noch eine Ierbekraft au  I %Jie ethif c eingeftellte Unternehmerperf{önlichkeit
DICD Der Unternehmertyp Der Zufunf£ fein  .

NReitrt 10 DDN beiden Geiten eine innigere, lebensfrohe, geiltige Sühlung
beran, Dann ıl auch Die Neöglichkeit WDieDer näher, brliche gefeßgeberifche
VBerfuche früherer a  re enDdlich AUM Crfolg rühren 1 omweif ‘ie Dem Hr-
be  ifer innercn Inteil Unternehmen geben, mi€£ anDdDern YSSorfen bn in Den
Blutkreislaur PiINesS Ynduftrie/tanDdes ein  jeBen wollten.

CD mögen Dann NEeUE Ördnungen aus alten berauswachten ohne jeglichen
{qärreren ruch mit ihbnen Sreilich IDICD Diejer NeuUue Snbhalt unD Das NZuUe

Soben, Das 10 almählich jeinen CESinzug balten wWürDe, DON {eLbit auch ebenfo
DrganifcH DDN innen beraus anch alte Sorm wanDeln unND Neu geftalten.

%)ie Übermindung DeS VDroletariats auf Dem eben genannfen Iege ZUT
OCtandmwmerdung, ingbefonDders IDEeENN IDILE Den OGStand in jeinem vollen O©jinn
als Berufsitan erraljen eDxeufe einen weifen, langen UnD mühjamen 228eg
ber gleichzeitfig mi€t Diefem, Ja wobhl noch {tärker, auUusS Der ganzen Zelf-
entwiclung Deraus, bereifen {iCH anDere IVege.

(&g i{t Flar, Daß DIie Ctandmwerdung allein noch nicht Sinreihung, eich-
achfung mit Den übrigen OGftänden bedeutet 3unächft it lie LeDdiglich, IDIiEe Pin
Mrbeiter tlagt eine CEinreihung in Die Gef{elfcha aber noch Feine Semein-

mit Den Volksgenofjen; zumal {olange IDITC noch )omweif£ DD  { VBolziel
DPS BerufsitanDdes enfrerntf finD ber {elb{t IDenn Diejer {einer Ca
erblübt IDArTE,  AL bedürrtte noch Der Höheren Gemein{cdhaft, DIe OGftänDde
in gleicher Iertung lebensvoll UnND Liebevoll zu verbinDden.

ancdhmal batte IHaN {iCH 1e$ mobl 10 vorgeftellt, als Önntfen DIe einzelnen
OGtänDde unäch{t in {icH {tarE uUnND volltommen beraufwmachfen UND IDULr  AAA  De fich
Dann 10 efiva 90312 beim Bauy einer Halle AAA  ber Den ragenDden eilern Das Dach
Der VolksgemeinfhHart wölben. Satfächlich geht aber Die Lebensvole ( n £-
wiclung einen anDern Sang ©ie inarfet nicht, bis IDIE angjam Den
neuen Ötand gerormt baben; jie freibt anDere ar bindenDe RXrärke
in Den WVordergrunD. Drofeftor Defjauer bat in einem Yorfrag 99  ıe geiftigen
Urjachen Des gefjell{chaftlicdhen Aerfalls UnND Der gefellfchaftliqhen Umbildung
Der Gegenmwart” einen nı betfitelt „Umformung Der Sej{ellfchaft
Klaffengemeinfchaft vberfintt, AJnbhaltsgemeinfhaft iteigt empor” hein-IlCai-
ni ASolEszeitung 1926, Ir 1925) Y3enn au D DIe alten politifcdhen CSftände
als Die {finfenDden Ssormen 890 Huge bat, 10 gil£ DoCH, IDAS {agf, auch Yür 12
ung nach Heruren, {omweif jie Gemeinfcdharten über Das eNgELE Herufs-
leben binaus bilden wolen: „Umtormung DPS %Jenfkens unD Er  ijeBung Der
Aulturmelt Yür DIie große Hitafe Der enichen mußte DIe Sefellf Cf)2ft um

Stimmen DEr Heit. C



Überwindung Des Vroletariates
{talten ISaren vorher die Kulturgüter einer leinen OYberfchicht vorbehalten,
Jeß£f DOnnfen Nilionen DDN ibnen wenig{tens erfahren, HunDdertkkaufenDde ficHh
einen OHaß aneignen. Sewaltige Hewegung gerief in Die NCten {Obheit Dorfer,
O©täDdte, Fleine Yandftriche nicht mebr lebenslängliche Umgrenzung
Nlan reilte, INan begegnete fich INan au{chte ausS, man Forre{ponDdierte, man
Las voneinanNDer; Sefichtstreife UND Überlegungs£reife wuchten Sr weilt
Daraur bin, Daß Die ver{chiedenen Kinge unD CSchichten Im Ioltke in Dem MNiaße
ficH näbhern, AUum Seil ver{hmwinDden, iDIe aHen Die gleichen geiltigen un
ti{chen S  üufer zugänglich {inD. C naben IDIE uUuns Der Deriode, In Der Das
Dritffe (Slement Der men{Olichen Sej{ell{chaft Den ASorrang bat eje SLemente
finD Die Jlaturfaktoren iDIie ajlje UND Bermwandt{chaft DIe Hnterefjenfaktoren
DIe Berufe, ISorurteile, VBorrechte, JCachteile, gleiche SeDdanken unD auch
gleicher 3 mwang %Jas Driffe Clement jeglicher Sefellfcdhaftsbildung finD Die
Kulturfaktoren, Darunfer DejonDers Der $Sille zUmMm edlen en{chen AUT Srei-
beif, AUTt CEntfaltung Der KXräfte ZUM überirdi{chen Keich ZUTE Keligion
alto Das i{t ZULE Aerbundenbheit: Ni3ille AUL GCelbfitzucdht, 63ille zUm Dienft.
e]]auer jNieht als Den eru unfjerer AZeif, Die Aufgabe ur in FommenDdes
eitalter, Den Sattoren Der riffen Sruppe gegenüber Den Jeß£f vorherr{chenden
Der weiten Sruppe größere Seltung ZU ver{chaffen

Jisas Defjauer bier in geiftvoler 2eite wieDergibtf, { priCHE au s Dem CEmp-
rin Den Peife iter Xreife, Ggans De{vnDers Der gei{tig KXingenden unDd C{£re-
benDden. %Jies gil£ gleichmäßig DDN JUunNg un alt. So Fonnte Die {Qhon D  Yter
genannfe „ZVeftdeu Arbeiterzeitung“ über DIie us{prache Der 100 r E
jugen D, einer Sruppe Junger Qrbeiter {qOhreiben: „2Wa$ baben IDIE au  IS
Der Ausfprache in HDYuisburg berausgehört? unäch{t einen fieren religiöfen
KXlang BGopftft ber Dff DDL allem müljen IDIE 0808 Flar jein unDd mnmit ibm
iNns reine Au Fommen en Dann bringen IDIE alles in Ördnung: auch unjer
ASerhüältnis zuUEK Samilie, Au OtanoD, AULC VDartei, zum ol£ u10 %Jas IDAL
Der Srundfon Der ganzen usf{prache, Sott, KReligion! icht (Egoismus, nicht
NMaterialismus mwahres Cbriftentum in el unD 11 Xeben, in Ndee unD
in Draris! Xlar en IL, IDIie binter Diefer großen geiltigen Kdee auch Der
OStanDd zurückrift, wIie nicht Der Ausgangspunkt noch Das (EnDdziel, jonDdern
NUur ein, IDenNn auch wicdhfkiges Yebensglied biLDeft.” Iom CStandpunekt Des reifen
Yannes Ohreibt SDDS in einem Auffaß „Seiftige CEntwiclungen In Der
Arbeiter{ch Dem Snbhalt nach nicht viel anDers: „Sr0ß einem enf{chen-
alter taatflicher ©ozialpolitit, beruflicher un {ozialer Urganifationsbewegung
iteden IDIE noch volauf in inDividualijtiichen Sebensauffaflungen, In OtanDdes-
vorurfeilen uUnD Hntereffengegenfäßgen. %er Fatholi{che IS olksteil bietet in {ich
Pe  in anDeres Bild Außerhalb Der KXirdhenmände en IDIE wirt{chaftlich
jozial, politi{ch augseinanDer, als ob Bpopine fierere verbinDdDenDe CEinheit 210D1e
en uUuns gübe %)as Zeifpiel, Das Die ‚Semein  aft Der KXatholiken’ 999
außertirchlichen QXeben Darftellt, DeCMAg Dem Außenftehenden nicht Zu ImMpD-
nieren, ge{QOhmweige Denn Dn Au überwüältigen. %Jen Cigenen DICD a} u m
Argernis. Isenn 12 einzigarfige einigenDe HIitacht Des Keligiöjen 10 wenig
wirkfam 1Im Außerkircdhlichen unfer UNnNs E, io mülljen IDIE annehmen, Daß Die
religiöfe Hnfenfität jelber unfer Den KXatholiken geliffen bat, DDeELC Daß jeden-
falls Der gläubige en DDN heufe nicht org{am unter{cheidet Z1D1-
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en Dem, IDAS Der Slaube rorDderf UND >wif{fchen feinen interefft enéo[itif chen,
{tanDes- DDer parteipoliti{dhen Iorteilen.“ ISas DOL alem noffuf, f alfo nı  ht
10 Otandesaufbau als Das „eine JlofmwmenDdige”. UnDd Diefelbe ECinftelung
finden mIr wDieDder bei enfchen au $ ganz anDdern Sagern, ja geraDde bei jolcdhen
Die eINDALC bef{onDders eNge mitf einem HBerufsideal berEnüpft£ jein mu  AAn  Bfen, IDIie
Die fozialiftijcdhen KXreife Cols OHreibf imul 1906 Der Beit{chrift
DPeS ReichsausfcHuffes Der Deufichen ugendverbände „Das junge Deut{ch
LanD“ in einem Auffaßg „©ozialiftijche ArbeiterjugenD unD SHugendhilfe“ Kıl-
Dolf Abrahbam: „JCur allfeits entwicelte UnND gebildete Mienfchen IDEer-
Den 1e, Die ihnen anbverfraut finD, innerlich allfeitig erraljen Eönnen. %Ja aber
jehe ich NUL zDDEl KXräftezentren, Denen Die HNCöglichkeit jolchen I$Sirfens Qe-
geben i{t Den religiös-Eonfe{fionellen UND Den jozialiftifchen Rulturkreis. SYas
{inD Die beiden großen geiltigen NT  a  Va  hte, Die in unjerer eif Das Hnnere
DPS enichen ringen.“ s Fommt iDm Darauf a Den Nienfdhen In jeiner
S otfalität zu einem allfeitigen ıele Das fich nicht in außern Dingen PL-

IO5öpf£t jonDdern Dem en{chen wefjentlich {t, 5 rühren, unD Darum baben
alle 100 neufralen uUnND außern »iele rür ibn Poine HZedeufung. (Ss i{t all-
gemein $ beachten, wie geraDde Der ©ozialismus FeineSwWegs eine 109 reine
Arbeiterbewegung Darfitell£t, jonDdern, iImmer NULrL Fann, enf{chen aus
Den ver{chieDdenften Berufen zufjammenführf.

©Go bilden fich alLmaDlı Im NEeUEB {tar£fe Bindungen unDd Semein-
{QDaften ©ie greifen mäcChtig über Die Srenzen Der OGt£  an  ”  De un Herufe bin
Deg Sa He müjjen 1e$, eil tie eben, uUunD Das i gemwi efiva O©chmerzlicdhes
großentfeils ficH gegen}eifig gedantklich aus  leBen Sn Diejem ÜbereinanDder-
greifen gemein{cDhaftsbildender KXräfte lieg£ ja Das el gerade Der
100 Einhbeitsfront DPS DProletariats verborgen.

S)amit Fommen IDIE ZULT Srage, MIie {i Die ber{dhieDdenen Semein-
ia  re NUunNn neben- unDd mifeinanDer finden Eönnen. MHus Dem
eben gejhilderten Drang, Den en{chen in jeiner Sofalität $ errajjen, gebht
Flar hbervor, DaAß eg£lich IDILE NUur einer wahren Semein  art angehören
Füönnen UunND allen anDern NUr in{oweif jie DDN Diefer um]pann£ wperDden. ber
auch DDN Diejen IDIrD Feine uUunNsS voll errajjen Eönnen, fei Denn, Daß auch IOr
innerftes Vebensgefeß unmiffelbar Dem großen Semeinfamen ePnfunuommen it.
Sür un Fann Diefe umfajjenDde Semein  art NUL DIie Semein  af  N In

Ü1 jein un alle anDdDern unfergeorDdnefen Semeinfchaffsformen iDerDden
BZedeufung verlieren Im gleichen Ilaße als Die LebenDige Anteilnahme —  _

Diejem fiefiten UunDd inneriten Semeinfchaftsleben Da Daß heufe wenigitens
in Deuffchland Die Zeit nicht mebr it, ein bemwußtes UND Flar erfaßfes
religiöfes Semeinf{chaftsleben WBorrecht gemifer CScohichten E, INn Dem
109 einfachen Arbeiter Die Religion in Der üle DDN allerhbanDd zeiflichen Isor-
teilen biefen muß, zeigen Die obigen »itate. $Jarum verlangt au CD weniger
nach einem Z ufammenfHIuß LeDiglich mit Derufs- unD Ctandesgenoifjen,
als eben mit Mienfhen Denen Das Cbhriftentum erni{t Üt, unND DIe in
ibm nichts anDeres en als Den Bruder In ICS ibm Deshalb Demüfig
DdDienen, gleichviel ob lle Desielben Otandes {inD DDer nicH£. 1eje Auffafjung
beitätigen uUuns aufsneueDie nach Druclegung Diefes ur]aßes Uns ZzZUgEeEgANGgENEN
Berichte ber Die AMtademikertagung in YMachen, gans be{onDers Der  4*
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Übermwindung Des Proletariates
DeS Referates DDN SDDS (val „Sermania“, %Jas “teue er 1906, Nr
„Köln VBolkszeitung” 19020 YVir. 596) I8Sir Fönnen DIies geravde in YugenDd-
bünden en DIie {iCH geLNn als Hünde werktätiger Hugend bezeichnen DDEeLr
10 genannf iverDen, Die aber alle neben Dem HanD- unD KXopfarbeiter AUM
Seil auch Yunglehrer unNDd MEtademiker in ibren Keibhen als efiDvDa ganz ©elb{it-
verftänDdliches führen

©chreitet Dieje Entwiclung weiter, ND vorläufig i{t in Den Kreifen Der
HugenDd noCch nı  D£ Daran &$ zweifeln, 10 IDIE natürlich DIe HZHerufsgemein-

X w als m€ Der eif NUL noch SGemein  aft In Der wirt{chaff-
Li ‚a  aU) «V  a’ j d 7 eDxeufen, Diejelbe eben 1Im SeDdantken DeS Berufes DurcHh-

ar DringenD UND erhebenD. %Jie Semeinf{cdharten, Die Den gQganzZen ten  en
erfafljen, werDden IMMEeL  4 mebr auf Dem Hoden DesS Cbhriftentums (Oolechthin
in jeiner Fontrefen Er{ hHeinungsrform Der VPfarrgemeinDde als PDfrarrfamilie
finden (val. „Der Nolksverein” 1926 ef£ „Unjfere VPfarrei“). Cl DPL=

iteben IDIE au c Die Ausführungen l C PLC in jeiner O©chritft „I0as gebht Den
Seiftlichen feine Bolksgemein|chaft an 7, iDenn )Oreibt 99  Ue {ozialen QSer-
eiINe finD nicht GSelbfitzweck, {onDern JepotverbänDe. Diejer beDient InNnan

NUr währenD Der Heilung, nımm£t lie aber Yorf, (obald 1P erFrantkten DDer be-
{häDdigten Slieder DDELr Qebenstkräfte IDieDerum erftarkt finD.” er {(ozialen
ereine „Chrgeiz mMuß jein, Daß jie Durch {tarte ege Der Sebensgemein-
(chaffen in Fleinen ©iedlungen atfiger, SGemeinfchaftsmen|dhen {iCH bald
überflüffig imachen. %Jannn wDerDdDen Die Berufsitände, Das erneuerfe berufs-
tÄnDi(CH geglieDerte Nirtk{chaftsvolk aus Hürgergeift ebenDde O©Gtaatsvolt,
Im lebenDdigen ISoltstum wurzelinDde Aulturvolt, aus Sottesliebe UnND BruDder-
Liebe ebenDde Chriftenvolt Die Aufgabe erfüllen, ficH (elb{t forfzupflanzen Durch
12 Überlieferung echten HZerufsgeiftes ND berufsftänDdi{dhen Seiftes, echten
Bürgerjinnes HND itarfer nationaler Bürgerehre, zarfen ZSerftänDdniles Yür 1e
VPilege DesS Deuf{chen Seiftes- UND KXulturgutes in Qoltsbildung, WolEsfitte,
INolksehre, n  ber all Das binaus in gläubigem Kebensfinn un in DEr allmäch-
igen HICacht Der Öottes- unND Bruder-) Siebe Die alles bildet alles begt

Isenn Diefer el Des gegenf{eitfigen Dieniftes Herr gemworDden E,
Dann {t Das VDProletariat überwunDden: Dann f Der Sohnarbeiter nicht
mebr Teilberufr, )onDdern in Den eru eingeglieDerf; Dann rennen auch
Die erufsitänDde nicht mehr, {onDdern rfüllen ihre Aufgabe, bre Sunektion
1m KRahmen DeS Sanzen, aber au ch in Sormen, Die einer Zeit enf{prechen.

Jilag Diejes »iel ein NDdeal in unendlichen IsSpiten {ein, näbher müfen IDIE
ibm Fommen, Eönnen IDIE iDm Fommen, {inD IDIE ibm gefommen. ISSie Das große
iel DesS $rieDens uUnfer Den YSöltkern vielleicht niıe gans erreichen it UnD
DoCh IMMer mi ganzer SHnbrunft eritrebt un näher gerüct iDerDden muß, 10
muß auch Das nicht minDer hobhe el Der Hefriedung Des Isoltkes unermüdLlich
erftrebt nD IMMEeL näbher Der rfüllung gebracht IDErCDeN. %Jies it aber aur U171=

erer heufigen Xulturfture nich£ mehr Dadurch mööglidh, DAaAß IDIC S ormen, Die
fich Übergangs- unD Durdhgangsrormen jinD Durch eine Oriftliche Se-

mwanDdung zu FEonjerbvieren itreben, {onDern NULr DaDurch, Daß IDIE iIm Elugen, aber
fteten Ilitfchreiten mit Der NWeiterentwiclung men{chlicher Semein|cdhafts-

Dr Aug uit e ISSas gebt Den Seiftlichen jeine VBolksgemein|dhatft an 7 131/139.
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formen Dem Vroletariat den IWeg au $ feiner lc;eiftigen Enge r{ließen Durch C

jeine Übermwmindung DDN innen Deraus. Um Dies ermöglicdhen, müfjen alle
Die, Denen ernit biermit t, Den alten Ruf SrieDrich ÖYzanams, DPS Sr  un-
DEers Der ASinzenzvereine, wWIieDer aufnehmen: Passons Au  b barbares *. Diefes
Norf ÖYzanams, Das DIr 1914 als eine Tatfache melden Dnnfen beim MAnblick
Der Sef{chlofjenDheit Des Deutfichen oltes muß uns auch heutfe eine ernite
Ilabhn UuNg jein. icht Darin hatte mMan 1914 Die Cinbheit Des Joltes gejehen,
Daß efiDva eigene Hauern- unD Mrbeiter- UND SGelehrtenbataillone gebildet
hatten, jonDdern DAr  1In, Daß alle Unter{chiede gefallen uUnD alle eiInNns
rühlten als Deutfche un jeDer wußfe, DaRß je  In Feilberuf gleicmwertig {ei,

%)Jamals IDAL Den weitelten Schichten, au c Derer,gleichviel welcher Stelle
Die {iCH heufe IDieDer als Proletarier rühlen ur Eurze Zeit mwenigitens 1e$ biffere
Vroletarierbemwußtfein me  ° Y$Sas jene Zeiten unfer Dem ruck müch-
fig{ter CSreignifje Ür einen Purzen Augenblic {Ohufen Das ernNeEUF, nunmehr Je-
DocH auf Dem Boden noch tieferer Hindung In (angfamer züäher Arbeif {chaffen
muß unjere unerbitftliche Aufgabe tein. VSir Fönnen Diefe Schikfalsgemein-

nicht anDers {chairen Denn als eine Gemeinfcdhaft Der Heiligen, eine
Semein  art in ı’ auf Dem Hoden DEr IC Yltan wollte Diejem
OCtandpunkt iOhon DIe HBerecdhtfigung Der Volksgemeinfchaft ab{prechen, DEl

ja nicht alle Wolksgenofjen mfrafjen Fönnte. S  it Unrtecht. %Jenn IDIE PULr

ajjen DDN bier a1s alle UND ruren jeLbi{t IDIEe Die CErfahrung zeig£, in jenen
Xreifen, Die auf andern AHBoden bauen, DOCcH IDieDer eine geiftige Semeinf{chaft
DerDor, Die Dem SBannn Diejer unjerer HDdeen UunD fier innerlichen KXrärte
nicht en£fziehen Fann

Auch eine eutf{che SchieefalsgemeinfHaft Fann nicht AnDers ivDerDen als aus

Der Semeinfchaftsarbeit religiös, ethifch verankerfer Volksaruppen Slur fie
biefen Ausficht neben wefentlich Srennendem wefentlich Gemeinjames Flar
Au en Das Semeinfame Au er{treben, Dohne Das SrennenDde hintanzufegen
UnDd In alem ficH DD  =} Seitte gegenfeitiger Achtung unND Im Segten unD 1e  en
fCoß allem gegen{eifiger iebe leifen lajllen Diejer IWeg mMuß UNS führen
{LDß mancher CEnttäufcdhung UND Iffercem RückfoOhlag. Auch bier Muß Das
Apoftelwmort egen, Das Nark Gangnier über Das Heiligite, DIie Kapelle, Yeines
ASoltshaufes, „Nos aUuLem erediıdıimus carıtatı I8Sir baben Die Siebe

W

geg_[uußf.“ Conitantin vppel

Agl 1 D je » eit|hrift (1914/15) SJer große KXrieg DIie Reifeprüfung Des rbeiter-
itanDes.


